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Kalender März 2021 

 

Termine aus dem Rathaus: 
 

- Dienstag, 02.03.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Sitzung des Ausschusses für Jugend, Schulen, Sport, Soziales und Kultur 
Wo:  Rathaus Lotte 
 

- Donnerstag, 04.03.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Sitzung des Betriebs- und Beteiligungsausschusses 
Wo:  Rathaus Lotte 
 

- Dienstag, 09.03.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Sitzung des Ausschusses für Gebäudemanagement 
Wo:  Rathaus Lotte 
 

- Donnerstag, 11.03.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Sitzung des Hauptausschusses 
Wo:  Rathaus Lotte 
 

- Dienstag, 16.03.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Sitzung des Finanz- und Personalausschusses 
Wo:  Rathaus Lotte 
 

- Donnerstag, 18.03.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Sitzung des Verkehr- und Umweltausschusses 
Wo:  Rathaus Lotte 
 

- Dienstag, 23.03.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Sitzung des Ausschusses für Ortsentwicklung 
Wo:  Rathaus Lotte 
 

- Mittwoch, 24.03.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Schulzweckverbandssitzung Lotte/ Westerkappeln 
Wo:  Rathaus Westerkappeln 

 
- Donnerstag, 25.03.2021, 18.00 Uhr 

Was:  Sitzung des Rates 
Wo:  ACHTUNG! Voraussichtlich Turnhalle Wersen 

 

  



 

 

 

Die Gemeinde Lotte informiert 
 

Impf-Informationen für 80jährige: Briefe werden nachgeschickt 
Betroffene können sich beim Kreis Steinfurt melden 

Der Kreis Steinfurt teilt mit: Nicht alle Bürgerinnen und Bürger des 
Kreises Steinfurt, die zum Stichtag 31. Januar 2021 80 Jahre und älter 
sind, haben wie vorgesehen am 23. Januar per Post die Informationen 
zur Impf-Anmeldung bekommen. Grund waren 
Abstimmungsprobleme und technische Schwierigkeiten bei der 
Menge der zu erstellenden Briefe. Der Kreis Steinfurt bedauert dies 
außerordentlich! Bis Ende vergangener Woche sollten nun alle Briefe 
zugestellt sein. 
Nun erreichten den Kreis Steinfurt einzelne Rückmeldungen, dass die 
aktuell Impf-Berechtigten noch immer kein Schreiben erhalten haben. 
Der Kreis bittet in diesem Fall Betroffene, die am Stichtag über 80 
Jahre waren und nicht in einer Pflege-Einrichtung leben, sich 
telefonisch unter 02551/69-7100 oder per Mail unter corona@kreis-
steinfurt.de zu melden. Die Unterlagen werden dann erneut 
verschickt. 

 

  

NachfolgerIn für Schiedsfrau Anne Gutzeit gesucht  
Im Bereich der Gemeinde Lotte ist die Stelle der stellvertretenden 
Schiedsperson vakant.  
In der Gemeinde Lotte übt Herr Lange die ehrenamtliche Tätigkeit als 
Schiedsmann seit vielen Jahren aus und verfügt demnach über 
langjährige Erfahrung auf dem abwechslungsreichen und 
vielschichtigen Gebiet. Nunmehr wird - nach dem Wegzug seiner 
bisherigen Vertreterin, Frau Gutzeit - eine Stellvertretung für ihn 
gesucht. Bewerbungen interessierter Personen um das Amt sind sehr 
willkommen! Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind dabei ausdrücklich erwünscht.  
Das Schiedsamt ist eine ehrenamtliche, das heißt unentgeltlich 
ausgeübte Tätigkeit zur Schlichtung eines Streites. Die Einschaltung 
einer Schiedsperson ist oft der schnellste Weg, einen Streit 
unbürokratisch und kostensparend beizulegen. In einigen 
Fallkonstellationen ist der Weg zum Schiedsamt auch gesetzlich 
vorgeschrieben, so z. B. in den sog. Privatklagesachen, in denen sich 
der Betroffene selbst mit einer Klage an das Strafgericht wenden 
muss, da die Staatsanwaltschaft kein öffentliches Interesse an einer 
Straftat bejaht hat. Einer solchen Klage ist eine 
Schlichtungsverhandlung vor der Schiedsperson vorgeschaltet. Auch 
für einige bürgerlich-rechtliche Streitigkeiten ist ein 
außergerichtliches Streitschlichtungsverfahren obligatorisch, z. B. 
nachbarrechtliche Streitigkeiten. 
Schiedspersonen entscheiden nicht, sondern versuchen rechtlich 
einen Vergleich herbeizuführen, der genauso wie ein Gerichtsurteil 
vollstreckbar ist. Das heißt, sie sind Mittler zwischen den streitenden 
Parteien und geben diesen in einer ruhigen Atmosphäre die 
Gelegenheit, sich auszusprechen. Die Schiedsperson nimmt sich Zeit,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
hört zu und versucht, die bestehenden Spannungen abzubauen, um  
im besten Falle- als Ergebnis einen Vergleich aufzusetzen, den beide 
Streitparteien und die Schiedsperson unterzeichnen.  
Der Rat der Gemeinde wählt die Schiedsperson für eine Wahlzeit von 
fünf Jahren. Das Amtsgericht Tecklenburg bestätigt und vereidigt die 
gewählte Schiedsperson und verpflichtet diese, die Aufgaben 
gewissenhaft und unparteiisch zu erfüllen. Die Schiedsperson sollte 
zwischen 30 und 69 Jahre alt sein und in der Gemeinde Lotte 
wohnen. Schiedsperson kann nicht sein, wer unter Betreuung steht. 
Schiedsperson soll auch nicht sein, wer durch gerichtliche Anordnung 
in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist.  
Wer Interesse an einer Schiedsamtstätigkeit hat, kann sich bei Frau 
Kleina-Metelerkamp (Tel. 05404 889-22 bzw. kleina-
metelerkamp@lotte.de) bis zum 28.02.2021 melden. 

  
Medizinische Masken an bedürftige Personen verschickt 

Da der Gesetzgeber momentan zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
das Tragen einer medizinischen Maske u.a. in Geschäften, im 
öffentlichen Personennahverkehr oder in Arztpraxen vorschreibt, hat 
die Gemeinde Lotte sowohl vom Land Nordrhein-Westfalen als auch 
vom Kreis Steinfurt medizinische Masken erhalten, die an bedürftige 
Personen verteilt werden sollen. 
Zu den medizinischen Masken zählen einfache OP-Masken oder die 
höherwertigen Masken nach dem Standard FFP2, KN95 oder N95.  
In der vergangenen Woche wurden durch die MitarbeiterInnen der 
Gemeindeverwaltung über 11.500 Masken kommissioniert und für den 
Postversand vorbereitet. In der Gemeinde Lotte haben ca. 540 
Haushalte bzw. 950 Personen ein Päckchen bekommen, in dem sowohl 
OP-Masken als auch KN95-Masken beigefügt waren. 

 

  
Neustarthilfe für Soloselbstständige 

Das Bundesministerium für Finanzen und das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie teilen mit, dass Soloselbstständige, die im 
Rahmen der Überbrückungshilfe III keine Fixkosten geltend machen, 
zur Abfederung der Coronakrise einmalig eine Neustarthilfe von bis zu 
7500 € erhalten können. 
Natürliche Personen, die als Soloselbstständige tätig sind, können die 
Neustarthilfe ab dem 16.02.2021 über www.ueberbrueckungshilfe-
unternehmen.de beantragen. Die Antragsstellungen für Personen- und 
Kapitalgesellschaften starten in Kürze. 
Die Neustarthilfe beträgt einmalig 50% eines sechsmonatigen 
Referenzumsatzes, maximal aber 7500 €. Der Referenzumsatz ist im 
Normalfall das Sechsfache des durchschnittlichen Monatsumsatzes des 
Jahres 2019. Die volle Neustarthilfe wird gewährt, wenn der Umsatz 
während des Förderzeitraums Januar 2021 bis Juni 2021 im Vergleich 
zum Referenzumsatz um mehr als 60% zurückgegangen ist.  
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Die Neustarthilfe wird als Vorschuss ausgezahlt. Nach Ablauf des 
Förderzeitraums sind die Förderempfänger zu einer Endabrechnung 
durch Selbstprüfung verpflichtet. Sollte der Umsatz während der 
sechsmonatigen Laufzeit bei mehr als 40% des sechsmonatigen 
Referenzumsatzes liegen, sind die Vorschüsse anteilig zurückzuzahlen. 
Liegt der Umsatz bei 90% oder mehr, muss die Neustarthilfe komplett 
zurückerstattet werden. Es finden stichprobenhafte Nachprüfungen 
statt.  
Weitere Informationen zu den Coronahilfen erhalten Sie auch bei der 
Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft des Kreises 
Steinfurt (WESt mbH) unter 02551 69-2700 oder per 
E-Mail an post@westmbh.de. 

  
Familien können Zeiten in den Jugendpflegeeinrichtungen buchen 

Ab dem 1. März 2021 haben Lotter Familien die Möglichkeit, die 
Jugendtreffs der Gemeinde Lotte für jeweils 1 bis 2 Stunden an einem 
Tag der Woche für sich zu reservieren. Hier haben die 
Familienangehörigen die Gelegenheit, unter Einhaltung der 
Hygienekonzepte die Räumlichkeiten inkl. der Spiele, Gerätschaften und 
Materialien zu nutzen.  
Der gewünschte Tag (Mo.-Fr.), die Uhrzeit und weitere Infos zur Nutzung 
müssen vorab mit den JugendpflegerInnen der Treffs individuell 
telefonisch oder per Mail abgestimmt werden. Es handelt sich hierbei 
um ein weiteres Angebot ergänzend zu den derzeitig praktizierten 
kontaktlosen Angeboten (bspw. Kreativsets zur Mitnahme, 
Onlineangebote). 
Bürgermeister Lammers freut sich, wenn viele Familien dieses Angebot 
in Anspruch nehmen. „In den Jugendpflegeeinrichtungen gibt es eine 
Vielzahl von Spielen und Geräten, die aufgrund der Schließung der Treffs 
in der letzten Zeit nicht wie gewohnt genutzt werden konnten. Es wäre 
schön, wenn die Treffs auf diesem Weg wieder mit Leben gefüllt werden 
und wir den Familien etwas Abwechslung im Corona-Alltag verschaffen 
können“, so der Bürgermeister.  
 
Die Kontaktdaten der Jugendtreffs sind: 
Jugendtreff „Bansen“ (Lotte): Tel. 05404 5778; Mail: bansen@lotte.de   
Jugendtreff „Sit In“ (Wersen): Tel. 05404 957238; Mail: sitin@lotte.de  
Jugendtreff „Westside-Büren“ (Büren): Tel. 0151 11192706; Mail: 
harmel@mediencooperative-steinfurt.de  

 
Jugendtreff Sit in (Foto: luxteufelswild) 
 

 
Jugendtreff Westside (Foto: luxteufelswild) 

 Jugendtreff Bansen (Foto: luxteufelswild) 

 
Pandemiebedingte Absage der Osterfeuer 2021 

Angesichts der grassierenden Ausbreitung der Virusvarianten weisen die 
Gemeindeverwaltungen Westerkappeln und Lotte vorsorglich bereits 
jetzt darauf hin, dass nach verwaltungsseitiger Auffassung die 
Durchführungen von Osterfeuern unzulässige Veranstaltungen 
darstellen dürften und daher davon ausgegangen wird, dass 
bedauerlicherweise auch in diesem Jahr keine Osterfeuer stattfinden 
dürfen. 
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Corona-Testzentrum in Osnabrück 

Seit dem 15. Februar können Menschen, die in Osnabrück wohnen oder 
arbeiten, an zwei Standorten kostenlos per Schnelltest prüfen, ob sie 
sich mit dem Corona-Virus infiziert haben. Die Schnelltestzentren 
befindet sich an der Hansastr. 5 sowie an der Schlachthofstr. 48 (Halle 
Gartlage) in Osnabrück.  
Die Gemeinde Lotte weist darauf hin, dass auch EinwohnerInnen der 
Gemeinde Lotte dieses Angebot nutzen können, sofern sie in Osnabrück 
arbeiten. Insbesondere die Menschen, die beruflich bedingt zahlreiche 
Kontakte haben, sollten regelmäßig den kostenlosen Antigen-Schnelltest 
durchführen und somit zur Eindämmung der Pandemie beitragen. Eine 
Testung ist einmal pro Woche möglich.  
Die Termine können vorab online unter www.hasetest.de oder 
www.schnelltest25.eu gebucht werden. Getestet wird an vier Tagen in 
der Woche: montags und donnerstags von 7 bis 13 Uhr sowie mittwochs 
und freitags von 14 bis 18 Uhr. 
Menschen, die einschlägige Symptome haben, dürfen nicht in die 
Zentren kommen. 

 

  

Welche Heizung passt zu meinem Haus?  
Spätestens mit der Einführung der CO2-Bepreisung am 1. Januar dieses 
Jahres stellen sich vermehrt HausbesitzerInnen die Frage, wie nachhaltig 
ihre Heizung – sowohl für das Portmonee als auch für die Umwelt – 
überhaupt noch ist und ob sich ein Heizungstausch lohnt. Dieser Frage 
folgen gleich die nächsten, nämlich: Welche Heizungsanlage ist den die 
richtige für mein Haus? Und, wie sieht es mit staatlicher Förderung aus?  
In einem Online-Vortrag am Donnerstag, den 4. März 2021, von 18.00 
bis 19.30 Uhr referieren dazu die Sanierungsexperten, Andrea Kiewitt 
und Franz Wennemann vom energieland2050 e.V. sowie Hanna 
Companie von der Steinfurt Energie und Infrastruktur GmbH. 
Interessierte können sich per Mail an energieland2050@kreis-
steinfurt.de  anmelden und bekommen die Zugangsdaten gemailt. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. 

 
 
Bildquelle: Canva 
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Informationen aus den Vereinen  
 

Der Sozialverband VdK Westerkappeln informiert: 
Liebe Kameradinnen und liebe Kameraden, 
auf Grund der Corona- Schutzverordnung muß unsere 
Jahreshauptversammlung am 14.03.2021 im Kuckucks-Nest ausfallen. 
Ich hoffe für uns alle, dass die Pandemie nicht noch mehr 
Veranstaltungen verhindert. 
Kommt bitte gesund durch die Pandemie. 

 

  
Der Kunstkreis Lotte e.V. informiert: 

Der Kunstkreis Lotte meldet sich nach langer Schaffenspause mit einer 
neuen kreativen Idee zurück. Da augrund der Corona-Pandemie unsere 
Jahresausstellung und auch unsere Jubiläumsfeiern in diesem Frühjahr 
wieder ausfallen müssen, haben wir uns etwas Besonderes einfallen 
lassen! Wir haben auf unserer Homepage www.lotter-kunstkreis.de 
eine „Virtuelle Kunstausstellung“ organisiert. Es wäre doch schade, 
wenn die wunderbaren Werke einiger unserer Mitglieder gar nicht der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht würden.  
Bei Interesse klicken Sie kostenlos auf unsere Homepage: www.lotter-
kunstkreis.de.  Sie werden staunen, was unsere Mitglieder mit 
unterschiedlichen Materialen, unterschiedlichen 
Bearbeitungstechniken und Stilrichtungen an Kunstwerke geschaffen 
haben.  Über Rückmeldungen würden wir uns sehr freuen!  
Viel Vergnügen! 
 
An unserem Termin für die in diesem Jahr wieder geplante Sommer – 
Kultur – Nacht im Rosengarten, Hotel Knüppe, Bahnhofstraße in Alt-
Lotte, am 14.08.2021 halten wir noch fest. Jedoch bestätigen können 
wir die Durchführung im Moment noch nicht. 
Allen eine gute und gesunde Zeit! 
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Ein Verein stellt sich vor 
 

In der Gemeinde Lotte gibt es zahlreiche Vereine, die in den 
unterschiedlichsten Bereichen tätig sind. Damit Sie bei all der Vielfalt 
nicht den Überblick verlieren, wird sich in jedem NewsLotter ein Verein 
kurz und knapp vorstellen. In dieser Ausgabe:  

 

 
Name des Vereins: 

Geschäftsführer: 
Telefon: 
Internetseite: 

DRK Ortsverein Wersen-Büren 
Olaf Wienbrack 
05404 / 5199 oder 0177 / 3227669 
www.drk-wersen-bueren.de 
 

 

Kurze Beschreibung: 
 

Ein Zeitungsbericht aus dem Neuen Tageblatt (heute Neue Osnabrücker Zeitung) vom 6. Juni 1965 
belegt die Gründung des Ortsvereins in der ersten Juniwoche 1964.  
 

In den Anfangsjahren hatte der Ortsverein großen Zulauf. Viele Erste-Hilfe-Lehrgänge wurden 
gehalten. Sanitätsdienste bei Veranstaltungen kamen dazu und von Beginn an stand die Mithilfe 
beim Blutspenden im Mittelpunkt des jungen Vereins.  
 

Frühzeitig widmete man sich auch der älteren Generation und bot Seniorentreffen an. Besonders 
großen Zulauf hatten die Seniorentreffen, nachdem 1980 das Heim An der Bringenburg neben der 
Gemeindebücherei bezogen wurde. Dort konnten die Angebote professionell ausgebaut werden.  
 

Parallel entstand eine sehr aktive Jugendrotkreuzgruppe, die sich auf Wettbewerben auch dem 
Vergleich mit anderen Gruppen stellte. So gab es zum Beispiel schon 1978 eine große JRK-Rallye, zu 
der viele Gruppen aus dem gesamten Kreisgebiet zusammenkamen.  
 

Jahrzehnte lang beteiligten sich die Aktiven des Ortsvereins auch an den Altkleideraktionen in 
Zusammenarbeit mit dem Aktionskreis Pater Beda. Anfänglich als Straßensammlungen. Später 
stellte man um auf eine Bringesammlung.  
 

1999 kam mit der Gründung und dem Aufbau der Mikadogruppe noch eine weiter wichtige soziale 
Aufgabe hinzu. Insbesondere Bärbel Janning ist es zu verdanken, dass sich eine ganze Schar 
ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer engagiert um junge Menschen mit Behinderung kümmerte.  
Durch gemeinsame Aktivitäten und Aktionen erfuhren viele junge Menschen in der Gruppe, dass sie 
sich etwas zutrauen konnten und mehr leisten konnten, als sie vielleicht dachten. Ergänzt wurde das 
Angebot einige Jahre lang noch durch Selbstständigkeitstrainings in Zusammenarbeit mit dem 
Kreisverband Tecklenburger Land. Einige junge Menschen konnten zwischenzeitlich in ambulant 
unterstützte Wohngruppen ziehen, so dass die Mikado-Gruppe nach 18 Jahren zum Ende des Jahres 
2017 ihre Tätigkeit einstellte. Wenn sich erneut Bedarf ergibt, eine Freizeitgruppe für behinderte 
und nichtbehinderte junge Menschen zu etablieren, steht der gesamte Vorstand des Ortsvereins 
dem positiv gegenüber. Der Vorsitzende Dr. Peter Jablonowski äußert dazu: „Wir würden uns 
freuen, wenn die Mikado-Gruppe wiederbelebt wird.“ 
 

Viele Tätigkeiten aus den Anfangsjahren sind heute immer noch auf der Agenda des Jahresplans des 
Vereins. Blutspenden ist heute wichtiger denn je. Selbst während der Corona-Pandemie konnten in 
Wersen alle geplanten Termine durchgeführt werden. Dazu wurde ein Spendenkonzept in  
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Zusammenarbeit mit dem Blutspendedienst entwickelt, das alle relevanten Hygienevorschriften 
berücksichtigt.  
 

Als die ersten Quarantänefälle 2020 in der Gemeinde auftauchten, stand der Ortsverein sofort 
bereit, mit Quarantäneeinkäufen einzuspringen und die Menschen in Quarantäne schnell und 
unbürokratisch mit Lebensmitteln, Medikamenten oder Hygieneartikeln zu versorgen.  
 

Weiterhin sind ehrenamtliche Helferinnen und Helfer auch heute bei Veranstaltungen aller Art im 
Einsatz, um Sanitätsdienste zu leisten. Dieses Angebot ist in den letzten drei Jahren weiter 
ausgebaut worden. Der Ortsverein bietet – wie schon in den letzten zwei Jahren – weiterhin den 
örtlichen Vereinen an, Sanitätsdienste unentgeltlich durchzuführen. Damit wollen die 
Verantwortlichen des Vereins nachweisen, dass eine Sanitätsbetreuung bei größeren 
Veranstaltungen sinnvoll ist.  
 

Seit 2014 leitet Ellen Grothaus die DRK Seniorengruppe. Alle zwei Wochen treffen sich bis zu 10 
Seniorinnen und Senioren zum Kaffee und Kuchen, zu Gedächtnisspielen, zu gemeinsamem Gesang 
oder auch mal zum Geschichtenerzählen. Um auch nicht mehr mobilen Seniorinnen und Senioren 
eine Teilnahme an den kurzweiligen Nachmittagen zu ermöglichen, soll nach der coronabedingten 
Pause ein Hol- und Bringdienst zu den Treffen eingerichtet werden. Dafür werden noch rüstige 
ehrenamtliche Fahrerinnen oder Fahrer gesucht. 
 

Das jüngste Kind der „DRK-Familie“ ist die neue Jugendrotkreuzgruppe. Diese wollte unter der 
Leitung von Maren Hoffeld und Anja Ziegler bereits rein digital im Januar starten. So eine Gruppe 
lebt aber von persönlichem Kontakt und gelebter Aktivität. Nun stehen die beiden Organisatorinnen 
in den Startlöchern und hoffen darauf, dass es bald wieder mit echten Treffen losgehen kann. Kinder 
ab 10 Jahren können sich schon mal informieren oder anmelden bei Maren Hoffeld. 
 

Das heute dichte Netz an öffentlichen AED-Geräten (Defibrillatoren) geht auf eine Idee des 
Vorsitzenden Dr. Peter Jablonowski zurück. Als vor gut 10 Jahren eine Mitarbeiterin im Supermarkt 
an den Folgen eines plötzlichen Herztodes verstarb, trat er an den Ortsverein mit der Idee eines 
flächendeckenden AED-Systems heran. Er traf damit auf offene Ohren. Der erste Defi wurde als 
Spende der Volksbank im Vorraum der Bank in Wersen installiert. Spenden der Sparkasse und 
anderer Institutionen sorgten dafür, dass innerhalb vor rund drei Jahren ein Netz aufgebaut werden 
konnte. Der Ortsverein bietet Vereinen, Siedlungsgemeinschaften oder anderen Gruppierungen 
jederzeit eine kostenlose Einweisung in die Anwendung eine Laien-Defis an.  
 

Aktuelles gibt es auf der Homepage unter www.drk-wersen-bueren.de. Wer sich sozial ehrenamtlich 
engagieren will und vielleicht auch noch fachliche Fortbildung im Bereich Erste Hilfe oder Sanitäts-
dienst sucht, kann sich jederzeit beim Geschäftsführer des Ortsvereins, Olaf Wienbrack, melden.  
 

Neben Aktiven ist aber auch eine Vielzahl an Fördermitgliedern eine Stütze des Vereins. Mit ihren 
kleinen oder größeren regelmäßigen Förderbeiträgen helfen über 200 Fördermitglieder mit, die 
vielfältigen Aufgaben mit zu finanzieren. Auch Fördermitgliedsanträge können beim Geschäftsführer 
angefordert werden. Ab 2 Euro Monatsbeitrag kann jedermann Fördermitglied werden.  
 

Ansprechpartner des DRK Ortsvereins Wersen-Büren:  

Geschäftsführer Olaf Wienbrack 05404 / 5199 oder 0177 / 3227669 

Jugendrotkreuz / Sanitätsdienst  Maren Hoffeld 0151 / 13778594 

Blutspendenbeauftragte Walburga Lidzba 0541 / 123221 oder 0175 / 8562093 

Seniorengruppe Ellen Grothaus 05404 / 2614 
 

Der komplette Text inkl. Bilder kann auf der Internetseite des Vereins eingesehen werden. 
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Impressum 

 
Gemeinde Lotte 
Westerkappelner Str. 19 
49504 Lotte 

Telefon: 05404 889-0 
Fax: 05404 889-50 
Mail: info@lotte.de 

  
Sie möchten den Newsletter abonnieren, abbestellen oder Inhalte für den Newsletter schicken?  
Dann schreiben Sie uns gerne an newsletter@lotte.de. 

 
 

Es gelten die auf der Internetseite der Gemeinde Lotte aufgeführten Datenschutzhinweise.  
 
Nächster Erscheinungstermin: 01.04.2021  Einsendeschluss: 25.03.2021 
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